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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
 
heute erhalten Sie die dritte Ausgabe unserer Zeitschrift „Brandsache“. Die zweite Ausga-
be befasste sich mit Technik und Ausbildung. Wir üben und trainieren mit unseren Gerä-
ten um sie im Einsatz möglichst effizient und sicher betreiben zu können. In dieser Aus-
gabe möchten wir Ihnen zwei Verkehrsunfälle vorstellen - die patientenorientierte Rettung 
von Personen aus verunfallten Fahrzeugen wird regelmäßig geübt und dies hat sich beim 
Abarbeiten der nachfolgenden Einsätze positiv gezeigt. 
 
Herzlichste Grüße und bis bald 
 
Ihr Rene Corterier 
Ortsbrandmeister 

 

Einsatzbericht: Technische Hilfeleistung - PKW überschlagen  
 

Am Samstag, den 10.06.2017, um 03:42 Uhr wurden der 1. und 4. Zug der Stadtfeuer-
wehr Seelze (Ortsfeuerwehren Seelze, Lohnde, Gümmer und Dedensen) zu einem über-
schlagenen PKW auf die Bundesautobahn 2 in Fahrtrichtung Dortmund alarmiert.  
 
Eine Person sollte in einem brennenden PKW nach einem Überschlag eingeklemmt sein. 
Bereits auf der Anfahrt konnten die ersten Kräfte melden, dass der PKW nicht brennt. An 
der Einsatzstelle konnte dann auch bezüglich des eingeklemmten Fahrers Entwarnung 
gegeben werden. Dieser war bereits aus dem auf dem Dach liegenden PKW  gerettet 
worden und  wurde rettungsdienstlich versorgt.  Die Feuerwehren aus  Seelze,  Gümmer  

und Lohnde konnten daher wieder einrücken, 
die Kräfte aus Dedensen sicherten die Unfall-
stelle ab und leuchteten die Einsatzstelle aus.  
 
Zwischenzeitlich waren für die Bergungs- und 
Aufräumarbeiten zwei Fahrspuren gesperrt. 
Für die Feuerwehr war der Einsatz gegen 
05:00 Uhr beendet. Im Einsatz waren neben 
der Feuerwehr der Rettungsdienst, die Poli-
zei, ein Abschleppdienst und die Autobahn-
meisterei. 

 

Einsatzbericht: Technische Hilfeleistung - Verkehrsunfall 
 
Am 04.07.2017 um 03:20 Uhr wurden der 1. und 4. Zug der Stadtfeuerwehr Seelze (die 
Ortsfeuerwehren Seelze, Lohnde, Gümmer und Dedensen) zu einem Verkehrsunfall mit 
einer eingeklemmten Person auf die Bundesautobahn 2 in Fahrtrichtung Dortmund alar-
miert. Kurz vor der Abfahrt Kolenfeld sollte sich die Unfallstelle befinden. 

Während die Feuerwehrkräfte noch auf der Anfahrt auf der Autobahn waren, 
wurde gemeldet, dass sich das Fahrzeug nicht auf der BAB 2, sondern auf der 
L 392 zwischen Holtensen und Groß Munzel befindet. Diese gehört zwar nicht 
mehr zum Einsatzgebiet der Seelzer Feuerwehren, da die Kräfte aber schon 
kurz vor der Einsatzstelle waren, drehten sie nicht mehr um.  
Vor Ort lag ein Kleintransporter an einem Baum auf der Beifahrerseite. Die Feu-
erwehr stützte das Fahrzeug ab und öffnete die Frontscheibe, um den Fahrer 
aus dem Fahrzeug zu befreien. Er wurde vom Rettungsdienst versorgt und in 
ein Krankenhaus gebracht. Nach der Rettung des Fahrers wurden Teile der aus 
Lack und Farbe bestehenden Ladung geborgen, da ein Behälter undicht war. 
Nach Abschluss der Arbeiten rückten die eingesetzten Kräfte wieder ein. Der 
Einsatz war für die Feuerwehr gegen 05:00 Uhr beendet. Zusätzlich waren der 
Rettungsdienst und die Polizei im Einsatz.  

 

Einsatzübersicht 2017 
 
14. 18.05.2017 17:44 Uhr  
Wasserschaden, Dedensen 
 
15. 29.05.2017 21:44 Uhr 
Person im Wasser schreit um Hilfe 
(Tauchgruppe), Langenhagen / Sil-
bersee 
 
16. 02.06.2017 16:51 Uhr 
Reh im Kanal, Dedensen 
 
17. 10.06.2017 03:42 Uhr 
Verkehrsunfall, PKW überschlagen, 
Dedensen / BAB 2 
 
18. 15.06.2017 15:34 Uhr 
Betonmischer hat Flüssigbeton ver-
loren, Dedensen / B441 
 
19. 21.06.2017 21:03 Uhr 
Flächenbrand, Dedensen 
 
20. 22.06.2017 07:55 Uhr 
Böschungsbrand, Dedensen 
 
21. 04.07.2017 03:20 Uhr 
Verkehrsunfall, Dedensen / BAB 2 
 
22. 08.07.2017 11:56 Uhr 
Wasserschaden, Dedensen 
 
23. 11.07.2017 18:57 Uhr 
Kellerbrand, Lohnde 
 
24. 12.07.2017 18:58 Uhr 
Baum auf Straße, Dedensen 
 
25. 18.07.2017 20:25 Uhr 
Tragehilfe für Rettungsdienst, De-
densen 



Wir über uns! 
 
Auf unserer diesjährigen Jahreshauptver-
sammlung im Februar wurde unser ehe-
maliger Ortsbrandmeister Werner Koke-
müller für 50-jährige Mitgliedschaft geehrt 
und zum Ehrenmitglied ernannt. Aus die-
sem Anlass hat er sich bereit erklärt einige 
Highlights seiner Feuerwehrzeit mit uns zu 
teilen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
Warum bist du in die Feuerwehr eingetre-
ten? 
Ich kam 1967 nach Dedensen und da war 
die Feuerwehr eine gute Möglichkeit Kon-
takte zu knüpfen. 
 
Welche Einsätze waren etwas besonde-
res? 
Die Einsätze bei Harrendorf und Jaesch-
ke. Auf dem Hof Harrendorf brannte es 
Ende der 70er Jahre im ehemaligen Stall. 
Das Feuer wurde von Leuten entdeckt, die 
auf dem Weg zu einem Konzert des Mu-
sikvereins bei Heitmüller waren. Auch vie-
le Feuerwehrmänner kamen von dort zur 
Einsatzstelle. 
Auf dem Hof Jaeschke brannte 1986 die 
Scheune komplett nieder. Hier wurde 
Wasser über eine lange Wegstrecke vom 
Mittellandkanal zur Einsatzstelle gefördert. 
Die Lösch- und Nachlöscharbeiten zogen 
sich über mehrere Tage hin. 
 
Was gab es sonst noch für Höhepunkte? 
Mitte der achtziger Jahre wurde das Feu-
erwehrhaus nach umfangreichen Umbau-
arbeiten, mit viel Eigenleistung durch die 
Kameraden, bezogen. Vorher war das LF 
8 im alten Spritzenhaus Dorfstraße (Altes 
Dorf) / Ecke Auf dem Kampe unterge-
bracht. Der Mannschaftstransporter stand 
in einer angemieteten Garage bei Gastwirt 
Heimberg. Die Schutzausrüstung lagerte 
bei jedem Kameraden zu Hause. Im neu-
en Gerätehaus war neben Fahrzeugstell-
plätzen auch ein Unterrichtsraum, ein 
Brandmeisterbüro und Platz für die 
Einsatzkleidung. In dieser Zeit wurde De-
densen zur Stützpunktfeuerwehr. Um für 
die neuen Aufgaben auch immer genü-
gend Einsatzkräfte zu haben, wurden erst-
mals Frauen in die Einsatzabteilung auf-
genommen. Damals war das etwas be-
sonderes, heute ist es normal. Die Ju-
gendfeuerwehr haben wir 1986 ebenfalls 
gegründet um den Nachwuchs zu sichern. 

 

Schnupperdienst-Empfehlung 
 

Kinderfeuerwehr: 
04.09.17 - 16:00 Uhr  

Flämmchen, Experimente, Spiele  
 

Jugendfeuerwehr: 
18.09.17 - 17:30 Uhr  

Übungsdienst 
 

Einsatzabteilung: 
18.09.17 - 19:30 Uhr  

Technische Hilfeleistung bei Verkehrsun-
fällen 

 

Übungsdienste 
 

Kinderfeuerwehr: 
14-tägig am Montag  
16:00 - 17:30 Uhr 

 
Jugendfeuerwehr: 

Wöchentlich am Montag  
17:30 - 19:00 Uhr 

 
Einsatzabteilung:  

Wöchentlich am Montag  
19:30 - 21:30 Uhr 
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Altes Dorf 12 - 14 / 30926 Seelze 
� 05031 / 74099 
� ofw-dedensen@htp-tel.de 
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ORTSBRANDMEISTER (V.i.S.d.P.) 
Rene Corterier 
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30926 Seelze 
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Dedensen hat jetzt wieder ein Hotel – ein Insektenhotel 
 
Die Bienen- und Feuerwehr AG der Grundschule Dedensen hat unter der Leitung 
von Klaus Blech und Karin Edlich in Dedensen auf der Streuobstwiese am Kanal 
ein Insektenhotel aufgebaut. 

 
Das Gerüst zum Insektenhotel 
hatten die KameradenInnen der 
Ortsfeuerwehr schon im April am 
Parkplatz Forst Esloh ab und auf 
der Streuobstwiese wieder auf-
gebaut. Das Gerüst hatte über 
20 Jahre auf dem Parkplatz 
Forst Esloh zur Übersicht für den 
dort beginnenden Waldlehrpfad 
gedient, der damals von der Ju-
gendfeuerwehr und ihren Betreu-
ern entworfen und aufgebaut 
wurde. 

 
Der Abbau war jetzt notwendig, da die Nds. Landesforsten ein eigenes Projekt ins 
Leben gerufen haben. Nun galt es, eine sinnvolle Weiterverwendung für das Ge-
rüst zu finden. Gemeinsam mit Frau Gahl von der Stadt Seelze, der Ortsbürger-
meisterin Frau Duve-Diekmann und dem Ortsbrandmeister Rene Corterier hatte 
man vorab bei einer Ortsbesichtigung den richtigen Platz ausgewählt.  

 
Dann lag es an den Kindern der Bienen- und Feuerwehr AG, die richtigen 
„Zimmer“ für das „Insektenhotel“ zu fertigen. Unter der fachmännischen Anleitung 
von Klaus Blech wurde an den Montagnachmittagen in der Grundschule fleißig 
gewerkelt. Das Thema Umwelt (-schutz) liegt naturgemäß auch der Feuerwehr im 
Blut und so bestätigte sich mit diesem Projekt die erfolgreiche Kombination der 
Bienen- mit der Feuerwehr AG. 

 
Bald war alles vorbereitet und die 
vorgefertigten „Zimmer“ wurden 
ins Hotel eingebaut. Im Beisein 
von den Eltern, Frau Duve-
Diekmann und Rene Corterier 
konnte das Hotel jetzt von den 
Kindern feierlich eröffnet werden. 

 
Einen Vorteil haben die zukünfti-
gen Gäste: Sie bekommen keine 
Rechnungen. 


